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Liebe Maihöflerinnen,  
liebe Maihöfler

Am 21. August sind alle Schü-
lerinnen, Schüler, Kindergar-
tenkinder und Lehrpersonen 
erfolgreich ins neue Schul-
jahr gestartet. In den ersten 
Wochen ist noch vieles neu 
und ungewohnt, aber zum 
Glück helfen Kolleginnen und 
Kollegen weiter. Das ist eine 
spannende und aufregende 
Zeit, auch für mich als neue 
Schulleiterin. Das Schulhaus 
Maihof erlebe ich – genauso 
wie das ganze Quartier – als 
eine lebendige, aktive Schule. 
Ich freue mich auf meine neue 
Aufgabe und hoffe auf eine 
unkomplizierte, konstruktive 
Zusammenarbeit mit allen 
Eltern, dem Quartierverein, 
der Kirche, der Pfadi, den 
aktiven Familien und allen 
anderen im Quartier Maihof. 
In diesem Sinne freue ich mich 
auf spannende Begegnungen 
mit den Maihöflerinnen und 
Maihöflern!
Bis bald!

Ursina Accola,  
Schulleiterin Maihof

Schule Maihof

«Auf Wiedersehen, Urs»
Mit einer besonderen Kutschenfahrt und einem grossen Empfang auf 
dem Schulhausplatz wurde Urs Grüter vor den Sommerferien von den 
Schülerinnen und Schülern als langjähriger Schulleiter in die Pension 
verabschiedet. 
Seit in der Stadt Luzern vor 15 Jahren Schulleitungen in den Schul-
häusern eingeführt wurden, stand Urs Grüter der Schule Maihof vor. 
Dass er jedoch bereits als Kindergärtner und danach als Primarschüler 
das Schulhaus von Grund auf kennenlernte und damals der Pausenplatz 
noch in einen Mädchen- und Bubenteil eingegrenzt war, erzählte er 
zusammen mit weiteren Momenten aus seiner Zeit im Maihof beim Ab-
schied der versammelten Schüler- und Lehrerschaft am letzten Schul-
tag. Von den 43 Berufsjahren in der Stadt Luzern war Urs Grüter wäh-
rend gut 30 Jahren im Maihof tätig.
In einem Interview in der ersten Schulferienwoche gab es Gelegenheit, 
dem angehenden Pensionär noch ein paar persönliche Worte zu entlo-
cken. Lesen Sie das Interview auf den Seiten 2 und 3.

Ursi Kamanga, Schule Maihof

Foto: Claudia Conte
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Schule Maihof

Interview mit Urs Grüter
Welchen Berufswunsch hatten Sie als Kind?
Ich wollte ursprünglich Sportlehrer werden. Als ich am Lehrerseminar 
dann sah, wie viele Sportlehrer an Knieproblemen litten, begrub ich 
diesen Traum zugunsten der Gesundheit.

Welche Meilensteine erlebten Sie als Schulleiter an der Schule Maihof? 
Die Einführung der integrativen Förderung und damit die Aufhebung 
der Kleinklassen sehe ich als eine der grössten Veränderungen.

Was hat sich in der Schule aus Ihrer Sicht in den letzten Jahren ebenfalls 
verändert?
Die Schule wurde menschlicher, vor allem die Beziehungen zwischen 
Kindern und Lehrpersonen. Es herrscht nicht mehr der gleiche Druck. 
Stoffdruck erleben zwar sicher immer noch einige Kinder. 
Der einzelne Schüler erhält mehr Anerkennung und Förderung. Die Kin-
der getrauen sich heute direkter auf die Lehrpersonen zuzugehen, was 
früher nicht der Fall war.

Ist die Schule von heute besser als früher?
Die Schulen sind immer ein Spiegelbild der Zeit. Ich sehe positive Ver-
änderungen in der Schule. Die Schule von heute hat meines Erachtens 
ein gutes Niveau.

Fotos: Claudia Conte

Bäckerei 
Konditorei
Café

am Schlossberg

P.  & E. Müller
Maihofstrasse 1
6004 Luzern
Tel. 041 420 60 34

QUAZ_153.indd   2 29.08.17   14:37



Seite 3

Sie erhalten einen Zauberstab und können für einen Monat die Schule 
verwandeln. Was tun Sie?
Ich würde das Schulhaus schliessen und mit den Kindern mehr in die 
Natur hinaus gehen, vielleicht zusammen mit ihnen hinauf zu einer Berg-
hütte wandern.

Wo steht die Schule in 50 Jahren. Haben Sie eine Vision?
Ich hege mehr den Wunsch, dass der Mensch, die Beziehung von Kind 
und Lehrperson durch die technischen Errungenschaften nicht noch 
mehr in den Hintergrund rückt. Der zwischenmenschliche Wert ist mir 
wichtig. Ich hoffe, dass dieser weiterhin gepflegt wird. Die Schule soll 
zudem noch lebensnaher werden. 

Was erfüllt Sie mit Freude oder Stolz?
Ich denke nicht, dass es spezielle Taten gibt, für welche ich einen Orden 
erhalten müsste. Es sind vielmehr Alltag, Zufriedenheit und Freude am 
Beruf, die nähren. Dies war für mich immer wichtiger als die Leistung 
in einzelnen Bereichen. 

Sie sind daran, Ihren Arbeitsplatz zu ordnen, den Sie Ende Juli definitiv 
verlassen werden. Haben Sie Zukunftspläne und worauf freuen Sie sich 
besonders?
Ich freue mich auf mehr Freizeit, welche vor allem in letzter Zeit etwas 
zu kurz kam. Es werden kleine Unternehmungen in der Nähe sein, sei es 
eine Fahrt mit dem Rennrad, eine Tour in die Berge oder auf dem See, 
und dies auch an Werktagen. Ausserdem bin ich nach wie vor aktiv bei 
der Organisation der zwei grossen Laufevents in Luzern, dem Marathon 
und dem Stadtlauf. 

Wie verbringen Sie den ersten Schultag nach den Sommerferien?
An diesem Tag weile ich voraussichtlich im Ausland, aber ich werde an 
die Schule denken, an diesem Tag bestimmt noch.

Haben Sie einen Tipp, den Sie der neuen Schulleiterin Ursina Accola mit 
auf den Weg geben möchten? 
Ich wünsche ihr, dass sie die Arbeit mit Ruhe anpacken kann und ihr Zeit 
gegeben wird zum Beobachten und Ankommen.

Wir wünschen Urs Grüter von Herzen einen guten Start in den neuen 
Lebensabschnitt und bedanken uns für seine ruhige und besonnene 
Art, den Menschen zu begegnen, den Blick für die kleinen wichtigen 
Dinge und vor allem für sein ausserordentliches Engagement für unsere 
Schule Maihof. 
Urs Grüter wird im Herbst für ein paar Wochen nochmals als Stellvertre-
ter von Ursina Accola ins Schulhaus zurückkehren. Frau Accola schliesst 
in dieser Zeit ihre Ausbildung zur Schulleiterin ab.

Ursi Kamanga
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«De Samichlaus chond»

Am 6., 7. und 8. Dezember um 
17.00 Uhr zieht der Samichlaus aus 
der Maihofkirche aus und erzählt 
eine weihnächtliche Geschichte. 
Danach zieht er mit Trichlern und 
Fackelträgern durchs Quartier 
und besucht mit seinen Zwergen 
und Dienern alle Kinder. 

Der Maihof-Samichlaus vermie-
tet zu günstigen Konditionen Sa-
michlaus-Kleider (Chlaus, Diener, 
Schmutzli, Zwerge).

Nähere Informationen und das 
Anmeldeformulare für einen Be-
such bei Ihnen zuhause finden Sie 
unter www.maihofsamichlaus.ch. 

Ein Muss für alle Jasserinnen und Jasser

33. Jassturnier
Der Quartierverein Maihof lädt Sie herzlich zur alljährlichen Jassmeis-
terschaft ein. Kommen Sie und stellen Sie Ihr Können unter Beweis. 
Die Teilnehmenden erhalten alle einen schönen, wertvollen Preis. Diese 
Ehrengaben sind nur dank der grosszügigen Spenden unserer Quar-
tiergeschäfte möglich. Im Namen des Vorstandes sei ihnen hier herzlich 
gedankt. Die Teilnahme an der 33. Jassmeisterschaft ist für alle jassbe-
geisterten Maihöflerinnen, Maihöfler und ihre Freunde ein Muss. 

•	 Datum: Freitag, 17. November 2017
•	 Standblattausgabe: ab 19.30 Uhr
•	 Jassbeginn: 20.00 Uhr
•	 Ort: Restaurant Weggismatt, Maihofstrasse 47
•	 Einsatz: 15 Franken, jeder Teilnehmer erhält einen Preis

Jassreglement

•	 Die Mitspieler werden zugelost. 
•	 �Gespielt wird der Einzelschieber (alle Farben, Obenabe und Unde

ufe). Stöck und Wyss werden nicht gezählt. Der Match zählt 157 Punk-
te. Die Resultate werden nach jedem Spiel den einzelnen Spieler auf 
das vorgedruckte Standblatt gutgeschrieben. 

•	 �Erreichen zwei Spieler die gleiche 
Punktzahl, gilt die höhere Passe.

•	 Korrektes Spiel ist Ehrensache.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme 
und wünschen allen viel Glück.

Edi Rüegg

RUFEN SIE UNS AN, WIR BERATEN SIE GERNE !

TELEFON 041 249 40 70
info@gallatiag.ch, www.gallatiag.ch
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Herzliche Einladung zum Jubilarenausflug

Fahrt ins Blaue
Der Quartierverein Maihof lädt jedes Jahr die Jubilare, die dieses Jahr 
70, 75, 80, 85, 90 oder älter werden und Mitglied des Quartiervereins 
sind, zum traditionellen Jubilarenausflug ein. Wie immer gibt es eine 
schöne Fahrt ins Blaue. Der Ort ist noch nicht bekannt. Herzlich will-
kommen sind auch alle anderen Quartierbewohner, die einen schönen, 
geselligen und erlebnisreichen Tag mit uns verbringen möchten. Für sie 
beträgt der Unkostenbeitrag rund 90 Franken pro Person für Carfahrt, 
Kaffee und Gipfeli und ein feines Mittagessen.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Bitte melden Sie sich darum an bei 
Erika Burkard, Fährihus 1, 6030 Ebikon, Telefon 041 420 12 35. Sie steht 
auch für Fragen gerne zur Verfügung. Anmeldeschluss ist Donnerstag, 
5. Oktober 2017. 
•	 Datum: Donnerstag, 12. Oktober 2017
•	 Abfahrt: 8.30 Uhr bei der Maihofkirche 
•	 Ankunft: etwa 17.00 Uhr bei der Maihofkirche
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Vergnügen! 

Erika Burkard und der gesamte Vorstand

Heissi Marroni, ganz heiss... 
 
Liebe Anwohnerinnen und Anwohner der Quartiere Hochwacht, Luegisland und Maihof 
 
Gerne laden wir Sie und Ihre Kinder ein zu heissen Marroni, Glühwein, Punsch  
und einer gemütlichen Kutschenfahrt am 
 

beim Känzeli Bergstrasse / Obere Bergstrasse.  
 
Ihre Quartiervereine  
Hochwacht, Luegisland und Maihof 
 
 

                                    
 

Freitag, 27. Oktober 2017, 17.30 bis 19.30 Uhr 
 

Wir helfen den Alltag  
zu bewältigen. 
Unterstützung und  
Entlastung zu Hause

Wir bieten kurz- und  
langfristige Einsätze
für Kochen, Waschen,  
Reinigen, Begleiten
zum Arzt, Unterstützung 
im Familienalltag (mit  
und ohne Kinder) etc.  
Fragen Sie uns
unverbindlich ... 

Telefon 041 342 21 21

Brünigstr. 20 | 6005 Luzern
www.sos-luzern.ch
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   10%
 auf das gesamte Sortiment*
 Kein Mindesteinkauf  

*  Ausgenommen sind gebührenpflichtige Artikel, Depots, 
 Servicedienstleistungen, E-Loading, iTunes-/App-Karten, 
 SIM-Karten, Cash Cards, Gutscheine, Geschenkkarten 
 und Smartboxen. Einlösung in Online-Shops nicht möglich. 
 Nur in der Migros Schlossberg Luzern gültig. 
 Pro Einkauf nur ein Original-Gutschein einlösbar.

Gutschein         Gültig vom 2. bis 16. September 2017

RA
BA

TT

SCHLOSSBERG LUZERN

Öffnungszeiten

Montag bis Mittwoch 
7.30 bis 18.30 Uhr

Donnerstag und Freitag 
7.30 bis 20.00 Uhr

Samstag 
7.30 bis 16.00 Uhr

Migros Schlossberg

Friedentalstrasse 6
6004 Luzern
Tel. 041 422 45 20

www.migrosluzern.ch

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN DER MIGROS 
SCHLOSSBERG LUZERN

Bettina Lang und ihr Team

freuen sich auf Ihren Besuch.
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 Berufsbildung bei ewl
das perfekte Lehrstellen-Paket.

ewl-luzern.ch/berufsbildung

Bewirb dich jetzt!

Luzerner Wohlfühl-Tage
18./19. November 2017

Der MaiHof

Schnupper-Messe für 
Bewusstsein, Freude & Spirit

mit über 60 
Ausstellern & Gastreferenten

aus den Bereichen: 

Gesundheit, Ernährung, Gesund 
Schlafen, Coaching, Nachhaltigkeit, 

Permakultur, Geistiges Heilen, 
Medialität, Mineralien u.v.m.

mit Vorträgen, Workshops und 
Filmen

Infos: www.wohlfuehl-tage.ch

 Vortragsabend 
mit Dr. Daniele Ganser

Weltpolitik der USA 
Gestern und heute

mit anschliessender 
Buchsignierung

 D. Ganser ist Dr. phil. Historiker, Ener-
gie- Friedensforscher, Leiter des Swiss 

Institute for Peace and Energy Research 
(SIPER) in Basel, Dozent an der HSG 
St. Gallen sowie einer der weltweit 
führenden Experten für verdeckte 

Kriegsführung.

Dienstag, 24. Oktober 2017
Der MaiHof

Türöffnung 19 Uhr/Vortrag 20 Uhr
Infos&Tickets: www.new-spirit-forum.ch
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OK Terrain Hauskante

-0.05 = 463.50 m.ü.M

OK Terrain Hauskante

-0.05 = 463.50 m.ü.M

OK Terrain 

-0.35= 463.20 m.ü.M

 
Sie können Ihren 
Haushalt nicht 
mehr ganz alleine 
bewältigen? 
Wir unterstützen Sie gerne und 
übernehmen diese Aufgaben in 
stundenweisen Einsätzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr Information erhalten Sie bei 
Haushilfe Luzern, Birkenstrasse 9/112, 
6003 Luzern, 041 360 92 20, 
info@haushilfe-luzern.ch  
www.haushilfe-luzern.ch 

WOHNEN 60 PLUS

Seniorenwohnungen 
an der Rankhofstrasse 26

E R S T V E R M I E T U N G
attraktiv und komfortabel

Zwölf 2 ½-Zimmer-Wohnungen
Mietzins inkl. NK ab CHF 1380.–
Bezug ab Anfang Oktober 2017

–	� 12 preisgünstige, helle Wohnungen
–	� rollstuhlgängig, zentrale Lage, in Nachbarschaft zu  

Wohnen mit Dienstleistungen Rank der Viva Luzern AG 
–	� ablaufgerechte und grosszügige Grundrisse
–	� grosse Sitzplätze und Balkone
–	� kontrollierte Wohnungslüftung (Minergie-Standard)
–	� Einstellraum für Fahrräder
–	� 4 Garagenplätze für Auto
–	� Lift vom EG bis zum DG

Für weitere Informationen:
Brun AG Luzern
Herr Daniel Steffen
Telefon 041 508 38 54
daniel.steffen@brun.swiss

QUAZ_153.indd   7 29.08.17   14:37



Seite 8

MAIHOF Quartierzeitung  2017 | 03 

Programm 2017 / 18

PentaTon im MaiHof
28. Januar 2018, 17.00 Uhr

Das PentaTon Bläserquintett be-
steht aus fünf jungen Musikerin-
nen und Musikern, die alle aktiv 
am nationalen und internationa-
len Konzertleben teilnehmen. Das 
Debüt als klassisches Quintett 
gaben sie im Juni 2011. Das Re-
pertoire von PentaTon umfasst 
klassische Quintettliteratur sowie 
Arrangements bekannter Werke 
aus verschiedenen Epochen.

Literatur im Maihof
4. März 2018, 17.00 Uhr 

Schon zum dritten Mal öffnen 
Gastgeber ihre Türen im Rahmen 
von «Literatur im Maihof». An aus-
gewählten Orten des Quartiers 
finden verschiedene Lesungen 
von Schauspielern und Autoren 
statt. Alle Zuhörer sind ab 18 Uhr 
zum stimmungsvollen Ausklang 
mit Essen, Getränken und Musik 
eingeladen.

5Klang
4., 5. und 6. Mai 2018, 20.00 Uhr

Wir freuen uns, einen besonde-
ren Leckerbissen im MaiHof prä-
sentieren zu können: ein weltweit 
neuartiges Klang-Erlebnis. 5Klang 
nimmt Sie mit auf eine Klangrei-
se in 5 Teilen. Die Kirchenglocken 
erklingen als Instrument mit dem 
Ensemble klangkombi und dem 
5Klang-Projektchor unter der Ge-
samtleitung von Beat Jaggy.

Wir freuen uns, Sie an unseren 
Veranstaltungen begrüssen zu 
dürfen.

Maihof Kultur am 29. Oktober im Kirchensaal MaiHof

P. Favre mit DrumSights
«Das musikalische Geschenk, das uns dieses Quartett 
macht, ist mit Überraschungen gespickt, hält intensi-
ve Momente bereit, will uns aber nicht andauernd be-
drängen. Es findet eine wohltuende Balance zwischen 
Spannung und Entladung und steigert seine Wirkung 
noch dadurch erheblich, wie und wo es Pausen setzt 
und integriert: Das ist meisterhaft.»

Steff Rohrbach, Jazz ’n’ More, Mai 2016 

•	 Pierre Favre, drums/percussion
•	 Chris Jaeger, drums/percussion 
•	 Markus Lauterburg, drums/percussion 
•	 Valeria Zangger, drums/percussion 

Pierre Favre hat für «DrumSights» ein vielseitiges Repertoire geschrie-
ben. Auf höchstem Niveau zeigen die Musiker verschiedene Facetten 
komplexer Rhythmen und Strukturen, erstaunliche Klangbilder werden 
erzeugt. Ein spannendes Schlagzeugfestival, das mal von diesen, mal 
von jenen geprägt wird, ohne dass eine Figur allzu dominant wird. Von 
durchaus unterschiedlichen Charakteren haben die vier Schlagzeuger 
ihre höchst eigenwilligen Stile entwickelt.

Einzigartig ist die mysteriöse Energie, die «The Drummers» verbindet 
und während eines Konzertes auf das Publikum hinüberfliesst. Sehr 
schnell wird das Publikum Teil des musikalischen Geschehens.

Ticketreservationen unter www.maihofkultur.ch 
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Foto: Soblue Weina

Ein Klangprojekt in 5 Teilen

Projektchor «5Klang»
Das einmalige Projekt «5Klang» basiert auf der Idee von Beat Jaggy, 
Konzerte für Carillon zu machen (www.schlagwerkstatt.ch/idee). Die 
fünf Glocken im Kirchturm MaiHof, gespielt von «schlagfertig», das En-
semble klangcombi und der Projektchor nehmen die Konzertbesuchen-
den mit auf eine Klangreise in fünf Teilen, die eigens für den MaiHof 
komponiert und zusammengestellt werden.

Der Projektchor «5Klang» wird für das Projekt gegründet und ist ein-
malig! Bist du interessiert, deine Stimme in einer etwas anderen Art er-
klingen zu lassen? Melde dich bis Ende Oktober 2017 bei Stefan Waldis 
an (info@maihofkultur.ch). Der Projektbeitrag beträgt 50 Franken. Bitte 
an die erste Probe mitbringen. Wir freuen uns auf deine Teilnahme!

•	 Gesamtleitung: Beat Jaggy
•	 Chorleitung: Benjamin Rapp

Stefan Waldis, Präsident Maihof Kultur

Terminübersicht 2018 im Kirchensaal MaiHof

SA, 6. Januar 	 09.30–12.30 Uhr� 1. Chorprobe
SA, 20. Januar	 09.30–12.30 Uhr� 2. Chorprobe
SA, 3. Februar 	 09.30–12.30 Uhr� 3. Chorprobe
SA, 3. März 	 09.30–12.30 Uhr� * 4. Chorprobe
SA, 7. April 	 09.30–12.30 Uhr� 5. Chorprobe
SA, 14. April 	 09.30–12.30 Uhr� 6. Chorprobe
SA, 20. April 	 09.30–12.30 Uhr� 7. Chorprobe
MI, 2. Mai 	 18.00–21.00 Uhr� 8. Chorprobe
DO, 3. Mai 	 ab 18.00 Uhr, open end� Generalprobe
FR, 4. Mai 	 18.00–22.00 Uhr� Vorprobe und Konzert
SA, 5. Mai 	 18.00–22.00 Uhr� Vorprobe und Konzert
SO, 6. Mai 	 18.00–22.00 Uhr� Vorprobe und Konzert

* im Pfarreisaal St. Leodegar

Reserve Probetermine, im Pfarreisaal St. Leodegar

SA, 10. März	 09.30–12.30 Uhr
SA, 24. März	 09.30–12.30 Uhr

Praxisnahe
IT-Dienstleistungen
Wir begleiten Sie beim Kauf,  
der Integration und der Wartung  
Ihrer IT-Systeme.

Persönlich und zuverlässig.

cybertastic gmbh
Stefan Waldis
Weggismattstrasse 10
6004 Luzern
T 041 500 46 99
info@cybertastic.ch
www.cybertastic.ch

Metzgerei
Zürichstrasse 61

6004 Luzern
Telefon 041 410 43 60
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Veranstaltungskalender
Veranstaltungen September 2017 bis Januar 2018

WIEDERKEHRENDE 
ANGEBOTE

OFFENER JUGENDTREFF
Für Jugendliche der 1. bis 3. Sek, 
16.30–19.00 Uhr mittwochs und 
17.00–19.00 Uhr freitags ausser 
während Schulferien, OJ

MAIHOF-TREFF
9.30–11.00 Uhr, Deutsch reden, 
Kaffee/Tee trinken, Kontakte 
knüpfen, MaiHof, gratis, ohne 
Anmeldung, dienstags ohne 
Schulferien

ZEN-MEDITATION
Mittwochs von 18.30–19.30 Uhr 
in der Kapelle, Sitzen in der Stille. 
Wolldecke und warme Socken 
mitnehmen. Information: Barbara 
Eberli, 041 420 33 06

SEPTEMBER

2. SAMSTAG 

BORBA LUZERN
9.00 Uhr, 1. Schlossbergcup U13, 
Maihofturnhalle, BL

3. SONNTAG 

ZWISCHENHALT
10.00 Uhr, Gottesdienst in freier 
Form mit dem Vokalensemble 
Luzern, Kirchensaal MaiHof

4. MONTAG 

RITUAL CHOR
19.30 Uhr, offenes Singen, 
Kirchensaal MaiHof

5. DIENSTAG 

«LEBENSREISE»
18.30 Uhr, Vortrag von Hanna 
Gagel, Kunstwissenschaftlerin, 
Thema «Genialität der Reife – 
das Alterswerk von Künstlern», 
Kirchensaal MaiHof

FRAUEN-TRÄFF
19.30 Uhr, Frauen-Träff der 
«frauen maihof» im Restaurant 
Maihöfli, FM

7. DONNERSTAG 

BLICKWINKEL
13.45–15.15 Uhr, wir und unser 
Quartier, Zentrum MaiHof, ZML

9. SAMSTAG 

BOBBY-CAR-RENNEN
13.30 Uhr, Bobby-Car-Rennen am 
Libellenrain, AFM

Mittagstisch im 
Rosenberg

Sie möchten nicht mehr jeden  
Mittag selber kochen und  

trotzdem fein essen?

An unserem Mittagstisch sind 
Sie herzlich willkommen.

Sie werden täglich ab  
11.30 Uhr bedient.

Reservieren Sie sich einen Platz  
per Telefon oder an der Rezeption. 

Tel. 041 429 40 40

Viva Luzern AG 
Rosenberg

Wir freuen uns auf Sie.

shop
ski- + snowboard rental

saisonmieten ab fr. 129.- komplett board & ski

luzern: löwenstrasse 7 - 041 420 16 04 / engelberg: dorfstrasse 37 - 041 637 00 00

passion in all we do
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9. SAMSTAG

KONZERT LUCERNE FESTIVAL
16.00 Uhr, Konzert unter dem 
Festivaltitel «Identitäten», Diri-
gent Leonid Belaieff, Kirchensaal 
MaiHof, LF

10. SONNTAG 

GOTTESDIENST
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kan-
torengruppe Singkreis Maihof, 
Kirchensaal MaiHof

12. DIENSTAG 

MAIHOF-TREFF SPEZIAL
9.30–11.00 Uhr, Wahl- und Ab-
stimmungskaffee, Deutsch re-
den, Kontakte knüpfen, Zentrum 
MaiHof, ZML

13. MITTWOCH 

FRAUENGOTTESDIENST
10.00 Uhr, Frauengottesdienst 
am Mittwoch, Kapelle, FM

14. DONNERSTAG 

BLICKWINKEL
13.45–15.15 Uhr, wir und unser 
Quartier, Zentrum MaiHof, ZML

16. SAMSTAG 

KINDERGOTTESDIENST
17.00 Uhr, für Kinder und Famili-
en der 1.–3. Klassen, Kapelle
 
20. MITTWOCH 

MUT ZU FARBE UND STIL
19.00 Uhr, praktische Tipps für 
die Garderobe, Zentrum MaiHof, 
FM

ABENDTISCH TÜRKEI
19.00 Uhr, MaiHof, Erwachsene 
CHF 10, Kinder gratis, Anmel-
dung notwendig, ZML

21. DONNERSTAG 

ANDERE LÄNDER –  
ANDERE SITTEN
14.00 Uhr, informativer Kaffee-
plausch rund ums Thema «Es-
sen und Geschmack», Zentrum 
MaiHof, FM

23. SAMSTAG 

FLOHMARKT
13.00–14.00 Uhr Aufbau, 14.00–
17.00 Uhr Verkauf, Anmeldung 
bis 17.9.2017, Kosten: CHF 5–10, 
MaiHof Kirchensaal, AFM

23. SAMSTAG

1. LUZERNER CHORNACHT
22.00 Uhr, Singkreis Maihof, 
Hofkirche, SM

23./24. SAMSTAG/SONNTAG

FECHTGESELLSCHAFT  
LUZERN
Turnier 2017, Maihofturnhalle, FG

28. DONNERSTAG 

BLICKWINKEL
13.45–15.15 Uhr, wir und unser 
Quartier, Zentrum MaiHof, ZML

OKTOBER

2. MONTAG 

RITUAL CHOR
19.30 Uhr, offenes Singen, 
Kirchensaal MaiHof

12. DONNERSTAG

JUBILARENAUSFLUG
8.30–17.30 Uhr, Fahrt ins Blaue, 
CHF 90.–, Maihofkirche, QVM

Wir helfen den Alltag  
zu bewältigen. 
Unterstützung und  
Entlastung zu Hause

Wir bieten kurz- und  
langfristige Einsätze
für Kochen, Waschen,  
Reinigen, Begleiten
zum Arzt, Unterstützung 
im Familienalltag (mit  
und ohne Kinder) etc.  
Fragen Sie uns
unverbindlich ... 

Telefon 041 342 21 21

Brünigstr. 20 | 6005 Luzern
www.sos-luzern.ch
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13. FREITAG

KONZERT ZJSO
19.30 Uhr, Konzert «Aus der 
neuen Welt» des Zentralschwei-
zer Jugendsinfonieorchesters, 
Kirchensaal MaiHof, ZJSO

15. SONNTAG 

CHILBI-SONNTAG
10.00 Uhr, Feier mit dem Jodel-
club Rotsee, Kirchensaal MaiHof

19. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESUNDHEIT
13.45–15.15 Uhr, Zentrum 
MaiHof, ZML

21. SAMSTAG

KONZERT MOLTO CANTABILE
19.30 Uhr, Gemeinschaftskonzert 
«Anderswo» mit dem Vokal
ensemble Ardent aus Bern, 
Kirchensaal MaiHof, MC

25. MITTWOCH 

ABENDTISCH ITALIEN
19.00 Uhr, MaiHof, Erwachsene 
CHF 10, Kinder gratis, Anmel-
dung notwendig, ZML

26. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESUNDHEIT
13.45–15.15 Uhr, Zentrum 
MaiHof, ZML

27. FREITAG

HEISSI MARRONI
17.30–19.30 Uhr, heissi Marroni, 
Punsch, Glühwein, Kutschenfahrt, 
beim Känzeli Obere Bergstrasse, 
QVM

28. SAMSTAG 

KLEINKINDERFEIER
17.00 Uhr, spielerisch biblische 
Geschichten kennenlernen, 
Kapelle 

29. SONNTAG 

GOTTESDIENST
10.00 Uhr, Totengedenkfeier für 
Verstorbene aus dem Quartier, 
mit dem Singkreis Maihof, Kir-
chensaal MaiHof, SKM

PIERRE FAVRE
17.00 Uhr, Pierre Favre Drum-
Sights, Kirchensaal MaiHof, MK

NOVEMBER

2. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESUNDHEIT
13.45–15.15 Uhr, Zentrum 
MaiHof, ZML

4. SAMSTAG

KONZERT MUSIKWERK
19.30 Uhr, «Big Band, Eule und 
J.F.K.», Kirchensaal Maihof, MW

shop
ski- + snowboard rental

saisonmieten ab fr. 129.- komplett board & ski

luzern: löwenstrasse 7 - 041 420 16 04 / engelberg: dorfstrasse 37 - 041 637 00 00

passion in all we do

Restaurant mit Sonnenterrasse 
zum Zmorge, zum Zmittag, zum Znacht 

von Montag bis Freitag 07.45 – 18.00 Uhr 
 Frühstücksvariationen 
 Täglich 4 feine Menüs 
 A la carte Speisen/vegetarisch 
 Hausgemachte Desserts/Kuchen 
 Hausspezialität GoKL 
 Veranstaltungsraum 
 Abends und samstags exklusiv 

für Gruppen ab 30 Personen 
 Catering im MaiHof, Stadt und 

Agglomeration Luzern 
Stiftung café sowieso I Wesemlinrain 3a I 

6006 Luzern I 041 412 33 66 I 
info@cafesowieso.ch I www.cafesowieso.ch 
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5. SONNTAG

INTERRELIGIÖSE FEIER 
im Rahmen der Woche der Re-
ligionen, 10.00 Uhr, Kirchensaal 
MaiHof

7. DIENSTAG 

ABENDTISCH  
«WAS ISST RELIGION?» 
19.00 Uhr, MaiHof, Erwachsene 
CHF 10, Kinder gratis, Anmel-
dung notwendig, ZML

FRAUEN-TRÄFF
19.30 Uhr, Frauen-Träff der 
«frauen maihof» im Restaurant 
Maihöfli, FM

8. MITTWOCH

VERKEHRSSEGEN
Verkehrssegen,  
Kirchensaal MaiHof

9. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESUNDHEIT
9.30–11.00 Uhr, Zentrum MaiHof, 
ZML

11. SAMSTAG

RÄBELICHTLI-UMZUG
www.aktive-familien-maihof.ch

14. DIENSTAG 

MAIHOF-TREFF SPEZIAL
9.30–11.00 Uhr, Wahl- und Ab-
stimmungskaffee, Deutsch 
reden, Kontakte knüpfen, 
MaiHof, ZML

15. MITTWOCH

SCHÖNE VERPACKUNGEN …
14.30–16.30 Uhr, schöne Ver-
packungen aus Papier, MaiHof, 
Anmeldung bis 10.11., FM

16. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESUNDHEIT
13.45–15.15 Uhr, Zentrum 
MaiHof, ZML

17. FREITAG

33. JASSMEISTERSCHAFT
20.00 Uhr, Einsatz: 15 Franken, 
Restaurant Weggismatt, QVM

18. SAMSTAG 

KINDERGOTTESDIENST
17.00 Uhr, für Kinder und Famili-
en der 1.–3. Klassen, Kapelle 

19. SONNTAG

FRAUENGOTTESDIENST
10.00 Uhr, Frauengottesdienst 
am Sonntag, Taufkapelle, FM

22. MITTWOCH 

WILLKOMMENSAPÉRO 
17.30 Uhr, Willkommensapéro für 
neu zugezogene BewohnerInnen 
mit Informationen zum Quartier 
Maihof und Hochwacht, ZML

LESUNG
18.30 Uhr, Lesung mit Ruth 
Schweikert aus «Wie wir älter 
werden», Kirchensaal MaiHof, FA

23. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESTALTEN
13.45–15.15 Uhr, Gestalten mit 
verschiedenen Materialien, Zent-
rum MaiHof, ZML

Für das Schnelle 
und Frische

Täglich für Sie da
Heidi Burch & Team
Maihofstrasse 101

Mein Name ist Karin Roth, und ich bin als Stv. Standortleiterin bei Walde & Partner in 
Luzern tätig. Wenn Sie sich mit dem Thema Verkauf befassen, sind Sie bei mir richtig. 
Ich nehme mir gerne die Zeit, Ihre Immobilie kennenzulernen und Sie umfassend zu 
beraten. Ich freue mich auf Sie.

Schenken Sie mir Ihr Vertrauen.

Zollikon | Baden | Luzern | Thalwil | Uster | Zürichkarin.roth@walde.ch    Tel. +41 41 227 30 33

QUAZ_153.indd   14 29.08.17   14:37



Seite 15

30. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESTALTEN
13.45–15.15 Uhr, Gestalten mit 
verschiedenen Materialien, Zent-
rum MaiHof, ZML

DEZEMBER

3. SONNTAG 

WORT UND MUSIK  
MIT ADVENTSMUSIK
Singkreis Maihof und Li Han-
gartner, 10.00 Uhr, Kirchensaal 
MaiHof

5. DIENSTAG

FRAUEN-TRÄFF
19.30 Uhr, Frauen-Träff der 
«frauen maihof» im Restaurant 
Maihöfli, FM

6. MITTWOCH

ADVENTSFEIER
für Seniorinnen und Senioren, 
14.00 Uhr, Kirchensaal MaiHof

6. / 7. / 8. MI – FR

SAMICHLAUSAUSZUG
17.00 Uhr, Kirchenplatz MaiHof, 
mit Geislechlöpfe, einer Ge-
schichte vom Samichlaus und 
Glühwein, MS

7. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESTALTEN
13.45–15.15 Uhr, Gestalten mit 
verschiedenen Materialien, Zent-
rum MaiHof, ZML

9. SAMSTAG 

KLEINKINDERFEIER
17.00 Uhr, spielerisch biblische 
Geschichten kennenlernen, Ka-
pelle 

13. MITTWOCH 

FRAUEN-ADVENTFEIER
19.30 Uhr, Kirchensaal MaiHof, 
FM

14. DONNERSTAG 

ZML-FOKUS GESTALTEN
13.45–15.15 Uhr, Gestalten mit 
verschiedenen Materialien, Zent-
rum MaiHof, ZML

15. UND 22. FREITAG

RORATE-FEIER,
6.30 Uhr, Kirchensaal MaiHof

16. SAMSTAG

KONZERT MUSIKWERK
19.30 Uhr, «Bauernhochzeit», 
Kirchensaal MaiHof, MW

16./17. SAMSTAG/SONNTAG

RANFTTREFFEN
18.45–05.00 Uhr, Erlebnisnacht 
für Jugendliche ab 15 Jahren, RT

24. SONNTAG

WEIHNACHTSGOTTESDIENST 
mit Krippenspiel, 17.00 Uhr, 
Kirchensaal MaiHof

MITTERNACHTS
GOTTESDIENST 
mit besonderer Musik, 23.00 Uhr, 
Kirchensaal MaiHof

25. MONTAG

WEIHNACHTSGOTTESDIENST 
mit dem Sinkgreis Maihof, 
10.00 Uhr, Kirchensaal MaiHof

JANUAR

18. DONNERSTAG 

ABENDTISCH SYRIEN
19.00 Uhr, MaiHof, Erwachsene 
CHF 10, Kinder gratis, Anmel-
dung notwendig, ZML

20. SAMSTAG 

KLEINKINDERFEIER
17.00 Uhr, spielerisch biblische 
Geschichten kennenlernen, 
Kapelle 

27. SAMSTAG 

KINDERGOTTESDIENST
17.00 Uhr, für Kinder und Famili-
en der 1. bis 3. Klassen, Kapelle 

28. SONNTAG 

PENTATON
17.00 Uhr, Bläserquintett, 
Kirchensaal MaiHof, MK

AFM: www.aktive-familien-maihof.ch
BL: www.borba.ch 
FA: �Fachstelle für Altersfragen,  

www.luzern60plus.ch
FG: www.fechten-luzern.ch 
FM: silke.busch@frauenmaihof.ch
LF: www.lucernefestival.ch
MC: www.moltocantabile.ch
MK: www.maihofkultur.ch
MW: www.musikwerkluzern.ch
PS: www.pfadiseppel.ch
QVM: www.rotsee-luzern.ch
RT: www.ranfttreffen.ch
SKM: www.singkreis-maihof.ch
SM: �Schule Maihof,  

www.maihof.vsluzern.ch
VK: www.vokalensemble-luzern.ch
ZJSO: www.zjso.ch
ZML: www.z-m-l.ch
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Ferien für Daheimgebliebene

ZML-Sommertreff
Die Rotseewiese, der neue Spielplatz an der Reuss und das Ferien-
passzentrum beim Schulhaus Maihof waren die Treffpunkte für den dies-
jährigen Sommertreff des Vereins ZML. Frauen und Kinder verschiede-
ner Altersgruppen hatten viel Freude an den gemeinsamen Aktivitäten. 
Höhepunkt war allerdings ein Ausflug in den Tierpark Arth-Goldau, von 
dem Thaya und Thabranja Sriruban im Folgenden berichten:

Zusammen mit insgesamt 29 Frauen, Kindern und einem jungen Mann 
besuchten wir am Freitag, den 28. 7. 2017 den Tierpark Arth-Goldau. 
Am Morgen trafen wir uns an der Bushaltestelle Schlossberg und reis-
ten bei strömendem Regen los.

Im Tierpark teilten wir uns in zwei Gruppen und liefen los. Wir sahen 
verschiedene Tiere und für viele war das Füttern der freilaufenden Rehe 
eine besondere Attraktion. Mittags trafen wir uns beim Restaurant 
Grüne Gans und machten alle zusammen ein Picknick. 

Mal schauen, wo wir nächstes Jahr hinfliegen. Wir freuen uns schon 
darauf!

Thaya und Thabranja Sriruban

079 485 93 15  •  041 535 00 57  •  www.sk-atelier.ch

WIR SIND
UMGEZOGEN!
NEU
SUSANNE KHAN SCHÖNHEITS-ATELIER
MAIHOFSTRASSE 52, 6004 LUZERN
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Kanton Luzern, die Stadt Luzern, 
die reformierte Kirche sowie pri-
vate Spenderinnen und Spender 
unterstützen die verschiedenen 
Tätigkeiten unseres Vereins. Dafür 
danken wir herzlich!
Demnächst debattiert das Kanton-
sparlament über das Sparpaket. 
Um im Vorfeld auf unser Anliegen 
aufmerksam zu machen, beteiligt 
sich unser Verein am Aktionstag 
gegen Kürzungen der Kantons-
beiträge im Kultur- und Sozialbe-
reich. Wir sind überzeugt: Es lohnt 
sich, in eine Willkommenskultur 
und eine breit abgestützte Integ-
rationsarbeit zu investieren, denn 
so lassen sich langfristig Kosten 
sparen!

Wir freuen uns, wenn viele Maihöf-
lerinnen, Maihöfler, Hochwächtler 
und Hochwächtlerinnen uns an 
der Kundgebung unterstützen. 

•	 Freitag, 8. September, 17 Uhr, 
Theaterplatz

Gelingende Integration hat ihren Preis 

Aktionstag vom 8. Sept.
Respektvolles, friedliches Zusammenleben und ge
lingende Integration haben ihren Preis. Wir rufen 
deshalb zum Aktionstag vom 8. September 2017 zur 
finanziellen Situation im Kanton Luzern auf. 

Seit nunmehr elf Jahren fördert der Verein «Zusammen leben Maihof-
Löwenplatz» (ZML) respektvolles Zusammenleben zwischen Menschen 
verschiedenster Herkunft und Religion. Eine gemeinsame Sprache – im 
wörtlichen wie im übertragenen Sinn – ist dafür grundlegend. Nebst 
niederschwelligen Deutschkursen für fremdsprachige Quartierbewoh-
nerinnen und -bewohner ist es uns wichtig Angebote im Programm zu 
haben, die für Migrantinnen, Migranten, Schweizer und Schweizerinnen 
gleichermassen attraktiv sind. So ermöglichen wir nachbarschaftliche 
Begegnungen in unterschiedlichen Formen und organisieren gemein-
same Veranstaltungen mit anderen Quartierkräften.
Wir sind stolz darauf, dass wir im Quartier in den letzten Jahren ei-
niges bewegen konnten. Menschen unterschiedlicher Herkunft und 
unterschiedlichen Alters gestalten gemeinsam mit: sei es beim «Quar-
tierrundgang – Blickwinkel» oder beim Maifest. Viele von den frühen 
Deutschkursteilnehmenden sind inzwischen berufstätig und somit nicht 
mehr auf finanzielle Unterstützung angewiesen. Mütter helfen sich ge-
genseitig bei der Kinderbetreuung. Dies alles trägt zur Attraktivität und 
Lebendigkeit unseres Quartiers bei.
Neben viel persönlichem Engagement unserer Mitglieder ist unsere 
Arbeit finanziell breit abgestützt. Die katholische Kirche, der Bund, der 

Maihofstrasse 95c
6006 Luzern
041 418 70 10

menschlich – herzlich – nah
www.srk-luzern.ch

QUAZ_153.indd   17 29.08.17   14:37



Seite 18

MAIHOF Quartierzeitung  2017 | 03 

1. Luzerner Chornacht
Die Chorlandschaft in Luzern ist 
faszinierend und vielgestaltig. 
Jedes Jahr bereichern Kammer-, 
Kinder- und Oratorienchöre sowie 
Vokalensembles  das Konzertle-
ben der Stadt. Höchste Zeit also, 
dass sich die Konzertchöre in der 
1. Luzerner Chornacht dem Publi-
kum gemeinsam präsentieren. 

Sie spazieren –  
wir singen 

Zwischen 17.00 und 23.15 Uhr hö-
ren Sie Kurzprogramme aller be-
teiligten Chöre in vier Kirchen und 
dem Luzerner Theater. Mit einem 
gemeinsamen Werk wird am Ende 
des Abends die erste Luzerner 
Chornacht beschlossen. Das Pro-
gramm ist so gestaltet, dass man 
bequem zu Fuss von einem Ort 
zum nächsten gelangt.

Aufführungsorte-  
und zeiten

Lukaskirche: 17.00 Uhr
Franziskanerkirche: 18.30 Uhr 
Luzerner Theater: 19.30 Uhr
Matthäuskirche: 20.30 Uhr
Hofkirche: 22.00 Uhr
Hofkirche: 23.00 Uhr,  
Schlussstück mit allen beteiligten 
Chören

Die 1. Luzerner Chornacht punktet 
mit über 500 Mitwirkenden. Die 
Bandbreite des chorischen Schaf-
fens sowie die Anzahl der Mitwir-
kenden sind schweizweit einzig-
artig. Die Vernetzung zwischen 
kirchenmusikalischem, institutio-
nellem und freiem Chorschaffen 
wird an der 1. Luzerner Chornacht 

kreativ, neugierig und gastfreund-
lich gelebt. Der Eintritt ist frei, zur 
Deckung der Unkosten wird eine 
Kollekte eingezogen. 

Mehr Infos: 
www.luzerner-chornacht.ch

ZWÖLF CHÖRE – EINE STADT

Samstag 23. September 2017 
17 Uhr bis 23 Uhr
Lukaskirche | Franziskanerkirche | Luzerner Theater

Matthäuskirche | Hofkirche
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über die Tage auszudehnen ver-
mag. Viele Menschen berichten, 
wie Tage danach Lieder durch den 
Kopf und das Herz hallen. Ich bin 
überzeugt, dass solche Momente 
mithelfen, an einer friedvolleren 
Menschheit mitzubauen. Wir alle 
sind als Teil der Menschheit einge-
laden, der Botschaft des Herzens 
wieder eine Stimme zu geben.

Das öffene Singen soll frei zu-
gänglich sein für alle Menschen. 
Damit dies gelingt, wird der An-
lass auf der Basis von Kollekten 
durchgeführt. Auch grosszügige 
Spenden sind natürlich willkom-
men. Vorkenntnisse braucht es 
keine. Die Lieder sind einfach und 
leicht erlernbar. 

Pascal Furrer

Haben Sie Fragen dazu? Weitere 
Informationen finden Sie unter: 
www.ritual-chor.ch

Offenes Singen im MaiHof mit dem Ritualchor

Ein Stimmungsbild
Haben Sie schon gehört, dass seit Januar monatlich ein Offenes Singen 
im MaiHof stattfindet? Das Miterleben hat mich bewogen, hier in der 
Quartierzeitung einige Gedanken zu schreiben.

Die offenen Singen mit den rituellen Chören sind für mich ein grosses 
Geschenk seit vielen Jahren. Sie haben mir unter anderem ermöglicht, 
die Freude am gemeinsamen Singen wiederzufinden.

Wir tauchen singend und lauschend ein in die Kraft der rituellen Lieder 
aus aller Welt. Dies ist für mich immer wieder ein kraftvolles Geschenk, 
das ich allen Mitmenschen wünsche.

Die offenen Singanlässe mit dem Ritualchor zur Wintersonnwende be-
wegten sich über viele Jahre durch verschiedene Kirchen. Sie wander-
ten aus dem Wesemlinkloster in die Kirche zu Maria Hilf, dann in die 
grosse Kirche in Ebikon und von da in die St. Karlikirche.

Als auch diese Kirche jeweils aus den Nähten platzte, war dies für die 
Initiantin und Chorleiterin Susanna Maeder (www.musikrituale.ch) ein 
klarer Hinweis, dass dem Bedürfnis nach gelebter Spiritualität in einer 
frei zusammenkommenden Gemeinschaft noch mehr Raum geboten 
werden soll.

Im gemeinsamen Singen wird der Wunsch nach Frieden und Freiheit im 
Denken und Sein berührt. Besonders erstaunlich und erfreulich finde 
ich, wie sich die Kraft eines solchen offenen Singens anschliessenden 

Podologie-Praxis Maihof

Edith Dürrenberger 
Dipl. Podologin HF / SPV 
Maihofstrasse 1 
6004 Luzern 
Tel. 041 420 85 20

www.podologie-duerrenberger.ch 

Für Lernende suchen wir immer  
wieder Modelle, welchen wir zu 
günstigeren Preisen podologische 
Behandlungen anbieten. 

Das Team der Podologie-Praxis 
Maihof nimmt Ihre telefonische  
Anmeldung gerne entgegen.

Wir unterstützen Begeisterung
und die 1. Mannschaft des FCL. www.lukb.ch/sponsoring
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Amerikanisch oder Japanisch?

6030 Ebikon
www.carplanet.ch

Jeep & Mazda sind unsere Spezialitäten. 
Bei Restaurant-Tipps helfen wir Ihnen gerne weiter.

Mailino und Musigtraum
Der Kinderchor

Die rund 40 Kinder der Kinderchö-
re Mailino (Maihof) und Musig-
traum (Würzenbach) haben vor 
den Sommerferien eine neue CD 
mit dem Titel «Wuetafall» aufge-
nommen und präsentiert. Alle 
Lieder haben die Kinder selbst 
getextet und zusammen mit dem 
Chorleiter Mark Steffen kompo-
niert. Entstanden ist eine frechlus-
tige, aber immer ehrliche CD für 
jung und älter. Ausserdem enthält 
die CD nebst den Liedern noch ei-
nige Überraschungen, welche hier 
jetzt nicht verraten werden. 

Der Quartierverein Maihof ver-
schenkt fünf CDs. Wer gerne eine 
CD möchte, meldet sich bei Mark 
Steffen unter mark.steffen@kath-
luzern.ch. 

First come, first serve!

RÄBELICHTLI- 
UMZUG

Am Samstag, 11. November 
findet der Räbelichtli-Umzug 
statt. Die Angaben zu Zeit und 
Ort finden Sie auf www.aktive-
familien-maihof.ch.
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zu vermitteln. Und seit kurzem 
stehen junge Freiwillige benach-
teiligten Kindern bei ihren Haus-
aufgaben zur Seite.

Soziales Engagement
Als humanitäre Organisation 
unterstützt das Schweizerische 
Rote Kreuz Menschen, die in ei-
ner Notsituation leben oder aus 
gesundheitlichen Gründen auf 
Hilfe angewiesen sind. Ein Bei-
spiel dafür ist die Sammelaktion 
«2×  Weihnachten», die 2016/17 
zum 20. Mal durchgeführt wurde. 
Der neu geschaffene INFO Point 
des SRK ist zudem für Menschen 
mit unterschiedlichen Anliegen 
und Fragen erreichbar. 

Mit unseren Angeboten und En-
gagements stärken wir die Selb-
ständigkeit der von uns beglei-
teten Personen und fördern ihre 
Lebensqualität. Nach dem Motto 
«menschlich – herzlich – nah» ist 
das SRK für viele Bevölkerungs-
schichten und Altersgruppen im 
Kanton Luzern präsent. Wir sind 
in unserer Region stark verankert. 
Jeder Franken kommt Menschen 
im Kanton Luzern zugute. Schön, 
wenn Sie unsere Dienstleistungen 
nutzen und sich freiwillig engagie-
ren oder das SRK als Fördermit-
glied unterstützen. 

Erica Züst, 
Geschäftsführung SRK Kt. Luzern

Gemeinsam für mehr Menschlichkeit

Schweiz. Rotes Kreuz
Beinahe jedes Kind kennt das Schweizerische Rote Kreuz (SRK), doch 
viele wissen nicht, was wir vor Ort konkret leisten. Im Kanton Luzern 
engagiert sich das SRK seit mehr als 120 Jahren; vor allem durch Dienst-
leistungen und Projekte in den Bereichen Entlastung, Gesundheitsför-
derung und soziale Integration. Als humanitäre Organisation setzen wir 
uns insbesondere für Menschen in einer verletzlichen Lebensphase (z. B. 
durch Alter, Behinderung, Krankheit oder Unfall) ein. 

Dienstleistungen
Mit Dienstleistungen wie Notruf, Fahrdienste, Entlastungsdienst, Be-
suchs- und Begleitdienst oder unserem Hilfsmittelangebot leisten wir 
einen wichtigen Beitrag, damit Luzernerinnen und Luzerner auch mit 
Einschränkungen möglichst unabhängig leben können. Wir unterstüt-
zen verschiedene Generationen bei dem Wunsch «lange gut zu Hause 
leben zu können» und selbstbestimmt zu altern. Für Familien ist das SRK 
z.B. mit der Kinderbetreuung zu Hause täglich ein verlässlicher Partner, 
wenn Kinder oder Eltern krank sind. 

Bildung
Wussten Sie, dass das SRK mit all seinen Mitgliederorganisationen der 
zweitgrösste Bildungsanbieter in der Schweiz ist? In unserem Bildungs-
zentrum an der Maihofstrasse 95c in Luzern, das EDUQUA-zertifiziert 
ist, bieten wir diverse Lehrgänge, Fachkurse und Schulungen für Fach-
leute und interessierte Privatpersonen an. In den letzten 15 Jahren ha-
ben wir beispielsweise mehr als 3000 Pflegehelferinnen ausgebildet, 
die auf Assistenzebene im Gesundheitswesen wichtige Arbeit leisten. 

Freiwilligenarbeit
Viele Menschen stellen heute einen Teil ihrer freien Zeit unentgeltlich 
für soziale Einsätze zur Verfügung. Freiwilligenarbeit ist Kommunikation, 
Partnerschaft, Austauschangebot, Bereicherung. Für das SRK Kanton 
Luzern ist die Freiwilligenarbeit ein wichtiger Pfeiler, denn viele unserer 
Dienstleistungen wären nicht möglich ohne das grosse Engagement 
von mehr als 300 freiwilligen Menschen mit Herz. Sie leisten jedes Jahr 
Zehntausende von Stunden; weltweit engagieren sich 13 Millionen Frei-
willige für das Rote Kreuz. 

Jugendrotkreuz
Das Jugendrotkreuz (JRK) betreut sehr unterschiedliche Projekte: Bei 
«Fit & Food» stehen gesunde Ernährung sowie Bewegung und Sport 
für Jugendliche im Vordergrund. Mit «#99» bringt das JRK jugendli-
chen Schwung in Seniorenresidenzen. Bei den «Plaudernachmittagen» 
mit Migrantinnen und Migranten geht es vor allem darum, Menschen 
mit Migrationshintergrund spielerisch Deutsch und Schweizerdeutsch 
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Pfadi Seppel

Lagerimpressionen
Der Lagerrückblick findet am 11. November statt!
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Biber today

Im heutigen Etat finden sich über 
40 bald schulpflichtige Kinder, von 
welchen in der Regel über mehr 
als die Hälfte zu den allmonat-
lichen Bibertreffen kommt. Die 
langen Ferien sind eben erst zu 
Ende gegangen und mit ihnen 
die Sommerpause der Biber-
treffs. Umso mehr freuen wir uns, 
Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren 
an folgenden Daten begrüssen 
zu dürfen: 2. und 23. September, 
21. Oktober, 11. November und 
16. Dezember 2017.

Die weiteren Jahre

Was frisch entstanden, viel Pflege 
und Engagement benötigte, be-
ginnt sich selbst zu tragen. Einige 
Jahre sind ins Land gezogen und 
schon können wir stolz vermelden, 
dass bald eine komplett neue Lei-
tergeneration übernehmen wird 
und dass die ersten Biber von da-
mals mit grosser Freude bei den 
Wobis dabei sind und schon bald 
zur Pfadistufe stossen werden. Ein 
schönes Stück Freiwilligenarbeit.

Biber Pfadi Seppel

Biber fühlen sich wohl
Man sagt, es sei wichtig im Leben nach vorne zu schauen. Wiederum 
hört man oft, dass ein Blick in die Vergangenheit einen viel lehrt. Und 
wieder andere bevorzugen es, dem Jetzt die grösste Bedeutung zu ge-
ben. Ich sage, alles ist notwendig, um ein vollständiges Bild zu erhalten 
und richtig einzuordnen. Hier ein zeitlicher Rundumblick:

Der Blick zurück

Alles begann im Jahr 2012. Vor über fünf Jahren wurde die Biberstu-
fe der Pfadi Seppel ins Leben gerufen. Die damaligen Gründungsmit-
glieder waren allesamt ehemalige Pfader und Pfadfinderinnen, welche 
noch nicht ganz aus ihrer Pfadilaufbahn geworfen werden wollten. Al-
ler Anfang ist zwar schwer, aber dieser gestaltete sich erfreulicherwei-
se leichter: Schon beim ersten Bibertreff erschienen über 20 Kinder. 
Nichtsdestotrotz brauchte es noch einige Treffen, bis die nötige Pro-
fessionalität erlangt wurde und Ersatzkinderkleider, Notfallbox und ein 
ausgeschmückter Kostümfundus zur Standardausrüstung wurden.

BE Netz AG – Ihr Partner aus dem Quartier 
für Strom und Wärme aus der Sonne. 

Die Energiewender.

BE Netz AG | Luzern | Ebikon | Zürich
Telefon 041 319 00 00 | info@benetz.ch | www.benetz.ch
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frauen maihof 

Spannender September
Mitte September organisieren frauen maihof gleich zwei interessante 
Veranstaltungen:

«Mut zu Farbe und Stil»

Unter dem Motto «Mut zu Farbe und Stil» geben Valeria Hess und 
Brigitta Loosli Tipps für die neue Herbstgarderobe. Dabei wollen sie 
aber nicht zum Kaufen neuer Kleidung animieren. Stattdessen sind die 
Teilnehmerinnen aufgefordert, 2–3 «Schrankhüter» mitzunehmen. Stü-
cke, die vielleicht mal mit vollem Eifer erworben worden sind, nun aber 
nicht getragen werden, weil man sich einfach nicht darin wohlfühlt. Ist 
der Rock vielleicht zu lang oder kurz? Müsste man die Bluse eventuell 
mit einem Gürtel tragen? Oder ist ein eher langweiliges Kleidungsstück 
in Verbindung mit anderen Farben auf einmal ein richtiger Hingucker?
Kompetent und unterhaltsam werden die Fachfrauen Valeria Hess und 
Brigitta Loosli am 20. September um 19 Uhr im Zentrum MaiHof ganz 
individuell beraten. Der Abend kostet 20 Franken. 

«Andere Länder – andere Sitten»

Einen Tag darauf laden frauen 
maihof und der Verein Zusammen 
leben Maihof/Löwenplatz zu ei-
nem informativen Kaffeeplausch 
ein. «Andere Länder – andere Sit-
ten» ist unser Thema und bezieht 
sich auf Esskultur und Geschmack 
in verschiedenen Ländern und Re-
gionen. Migrantinnen werden uns 
erzählen, welche Essgewohnhei-
ten in ihren Ländern gepflegt wer-
den. In Bangladesch gibt es zum Beispiel am Nachmittag «Mischti» statt 
Guetzli und Kuchen. Und in vielen asiatischen Ländern gibt es schon am 
Morgen eine Suppe. Wo und wann wird mit Besteck, Stäbchen oder 
den Fingern gegessen? Viele von uns haben hierzu auch interessante 
Reiseerfahrungen gemacht. Sich hierüber bei Kaffee und Kuchen aus-
zutauschen, verspricht einen lebhaften, genussreichen Nachmittag.

Donnerstag, 21. September, 14.00  Uhr im Zentrum MaiHof, kleiner Saal

Für beide Veranstaltungen wird um Anmeldung bei Silke Busch, Telefon 
078 920 46 49 oder silke.busch@frauenmaihof gebeten.

Geisslechlöpf-Kurs

Was vor über zehn Jahren mit vier 
Buben begann, wird heute von 
vielen Kindern gepflegt: die Tra-
dition des Geisslechlöpfens. Der 
diesjährige Chlöpferkurs findet 
statt am 15. / 17. / 22. / 24. / 29. No-
vember, sowie 1. Dezember (Mi 
und Fr) von 17.30 bis 18.30 Uhr 
auf dem roten Platz bei der Mai-
hofturnhalle. Die Chlausauszüge 
sind am 6., 7. und 8. Dezember um 
16.45 Uhr aus der Maihofkirche.

Anmeldung: Anfang November 
auf www.maihof-samichlaus.ch

Let’s chlöpf!
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